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Beschlüsse: 
 

06.12.2021 Stadtvertretung 

021/StV/2021 
21. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Bemerkungen: 
 
Es liegt folgender Ergänzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Stephan Martini 
(ASK) vom 05.12.2021 vor: 
 
Der Beschlussvorschlag wird um folgende Punkte ergänzt: 
 
5. Entsprechend der Satzung des Kinder- und Jugendrates (KiJuRa) und der 
Geschäftsordnung der Landeshauptstadt Schwerin der Landeshauptstadt Schwerin, nach 
dem der KiJuRa bei Themen, die ihn betreffen angehört/informiert bzw. beteiligt werden soll - 
wird die Unterzeichnung des Vertrages so lange ausgesetzt, bis diese Beteiligung 
nachgeholt wurde. 
 
6. Klimaanpassungskonzept. Planungshinweiskarte der Landeshauptstadt Schwerin. Die 
Stadtvertretung fordert den Oberbürgermeister auf, entsprechend den gültigen Beschlüssen 
zum Klimanotstand, Klimaanpassungskonzept und dem Beschluss zum "Integrierten 
Klimaschutzkonzept" die Auswirkungen einer Bebauung der Fläche einzuschätzen und 
Anpassungen vorzunehmen und der Stadtvertretung  
vorzulegen. 
 
    Abstimmungsergebnis: 
  
    mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und drei 
Stimmenthaltungen      abgelehnt 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, 

 

1. Der Oberbürgermeister Dr. Badenschier wird beauftragt, die Unterzeichnung des 
Kaufvertrages zum Grundstück des Spielplatzes neben der Arztpraxis/ 

Beschlüsse 
  

zur Drucksachennummer  
 

00244/2021 

  

 

Vertragsunterzeichnung aussetzen bis Anwohnende beteiligt wurden 

 



  
 

Pennymarkt in Lankow (Flurstück 313/4, Flur 3, Gemarkung Lankow, Kieler 
Straße) zunächst auszusetzen. 

 

2. Die Verwaltung erarbeitet ein passendes Beteiligungsformat, um die 
Anwohnenden zum beabsichtigten Verkauf der Spielplatzfläche und der 
angedachten Ersatzlösung zu informieren und die Meinung der Bürger dazu                
einzuholen und führt dann eine entsprechende Bürgerbeteiligung durch. 

 

3. Erst unter Berücksichtigung des Ergebnisses des Beteiligungsverfahrens der 
Anwohnenden wird ggf. ein Verkauf der Fläche realisiert oder nach nochmaliger 
Abwägung aller Aspekte eine alternative Lösung gefunden. 

 

4. Der Verkauf von städtischen Flächen, der bestehende Spielplätze berührt wird   
zukünftig von der Stadtvertretung beschlossen und erfolgt erst nach einer 
vorhergehenden öffentlichen Bürgerbeteiligung. 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und vier Stimmenthaltungen abgelehnt 
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